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Damen Bezirksoberliga Gr. 2

DJK Blau-Weiß Münster IV : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Stecker macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Heimerfolg der DJK Blau-Weiß
Münster IV im Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg
endgültig fest.

Das Spiel lief wie folgt ab: Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Sperl / Hippe waren die
Gastgeberinnen Heckwolf / Stecker. Beck / Rausch lagen gegen Kaffenberger / Rittau bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felicitas Heckwolf gewann derweil ihr Spiel
gegen Susann Hippe eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:
8, 11:7. Fünf Sätze beharkten sich Jutta Stecker und Renate Sperl, bevor die Gastspielerin einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eher ungefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Karina Beck am
Nachbartisch gegen Janika Rittau. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel
zwischen Eva Rausch und Lisa Kaffenberger, ehe sich die Spielerin der DJK Blau-Weiß Münster IV
mit 3:2 durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der DJK Blau-Weiß
Münster IV und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg. Lange umkämpft war die im Voraus anhand
der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Felicitas Heckwolf und Renate Sperl,
bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Jutta Stecker war im Einzel gegen Susann Hippe
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Blau-Weiß Münster IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Ginsheim am 10.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 22.11.2022 gegen den TTC Langen 1950 VI erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster IV

Doppel: Heckwolf / Stecker 1:0, Beck / Rausch 1:0 
Einzel: F. Heckwolf 1:1, J. Stecker 1:1, K. Beck 1:0, E. Rausch 1:0 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg
Doppel: Sperl / Hippe 0:1, Kaffenberger / Rittau 0:1 
Einzel: R. Sperl 2:0, S. Hippe 0:2, L. Kaffenberger 0:1, J. Rittau 0:1


